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Übersicht 
Der Lehrgang „Steuerrecht und betriebliche Steu-
erlehre“ 

„Wer die Pflicht hat, Steuern zu zahlen, hat das Recht, Steuern zu sparen!“ So heißt 
es in einem Urteil des Bundesgerichtshofs. 
Aber: Steuern zu sparen ist gar nicht so leicht, denn das deutsche Steuerwesen ist 
komplex. Jährlich nimmt der Staat Beträge in Milliardenhöhe allein dadurch ein, dass 
den Steuerzahlern längst nicht alle Möglichkeiten der Steuerersparnis bekannt sind.  
In diesem Lehrgang erfahren Sie von Profis, wie Sie im Unternehmen bares Geld spa-
ren, wenn Sie fundierte Kenntnisse im Steuerrecht anwenden – das macht Sie zur ge-
suchte Fachkraft. Denn mit den neuesten Kenntnissen im aktuellen Steuerrecht sind 
Sie für Ihre Firma bares Geld wert. Und auch für Ihre eigene Steuererklärung lohnt 
sich die Teilnahme an diesem Lehrgang. Dieser Fernstudiengang der Hamburger A-
kademie macht sich unmittelbar bezahlt: im beruflichen Fortkommen genauso wie bei 
Ihrer nächsten Steuererklärung.  
 
Drei gute Gründe sprechen für diesen Lehrgang der Hamburger Akademie 
� Umfassende und zielorientierte Weiterbildung: Der Lehrgang vermittelt Ihnen 

ausführliches und praxisbezogenes Wissen über die Steuern und Abgaben, die für 
Unternehmen und Privathaushalte von Bedeutung sind. Sie lernen, wie die einzel-
nen Steuern – von Einkommensteuer über Körperschaftsteuer bis zur Umsatzsteuer 
– angewendet und konkret berechnet werden und wie Sie alle Möglichkeiten der 
Steuerersparnis und -gestaltung ausschöpfen. 

� Viele Praxis-Tipps: Der Lehrgang ist äußerst praxisnah: Wir bereiten Sie mit vie-
len praktischen Beispielen und Übungen zielgerichtet auf die Übernahme von Auf-
gaben in der Steuersachbearbeitung vor.  

� Modernes und zeitgemäßes Lernen: Der Lernstoff dieses Lehrgangs ist nach den 
modernsten inhaltlichen und pädagogischen Empfehlungen konzipiert. Um Ihren 
Lernerfolg zu steigern, bietet Ihnen die Hamburger Akademie in diesem Lehrgang 
zusätzlich smartLearn® an, unser einzigartiges Lerntypenkonzept, das Ihre indivi-
duelle Lernstärke unterstützt und Ihren Lernerfolg optimiert. 

Gute Aussichten 
Ihre beruflichen Chancen 

Der Kurs vermittelt Ihnen ein umfassendes Fachwissen auf dem Gebiet des Steuer-
rechts und der steuerlichen Gestaltungsmöglichkeiten. Sie werden gezielt darauf vor-
bereitet, dieses Fachwissen direkt in die Praxis umzusetzen. Am Lehrgangsende kön-
nen Sie selbstständig und professionell auch komplexe Steuervorgänge einschätzen 
und bearbeiten. 

Der Lernstoff ist besonders auf kleine und mittlere Betriebe abgestimmt, denn vor al-
lem hier sind Mitarbeiter mit einer steuerrechtlichen Zusatzqualifikation gefragt. Die-
se Unternehmen haben selten Angestellte, die ausschließlich steuerrechtliche Angele-
genheiten bearbeiten. Anhand von vielen praxisnahen Beispielen und Übungen kön-
nen Sie Ihr neu erworbenes Wissen sehr schnell und ohne Zeitverlust auf die Belange 
Ihres Unternehmens übertragen. 
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Ihre beruflichen Chancen sind vielfältig: 
• Als qualifizierte/r Sachbearbeiter/in können Sie nahezu alle anfallenden Steu-

erfragen bearbeiten. 

• Als leitende/r Angestellte/r können Sie Ihr Zuständigkeitsgebiet erweitern, in-
dem Sie sich einen umfassenden Überblick über alle Steuervorgänge ver-
schaffen und beispielsweise die Leistungen und Vorschläge externer Steuer-
berater besser einschätzen und bewerten.  

• Auch für die Selbstständigkeit im Handwerk, Gewerbe oder im sozialen 
Dienstleistungssektor bietet dieser Lehrgang eine entscheidende Grundlage, 
wenn Sie in Sachen Steuerrecht und Steuergestaltungsmöglichkeiten kompe-
tent eigene Entscheidungen treffen wollen und Ihre Steuerangelegenheiten 
nicht aus der Hand geben wollen. 

Hier sind Sie richtig 
Die Zielgruppen des Lehrgangs 

Sie wollen sich gezielt in allen wichtigen Steuerfragen fortbilden, um künftig alle an-
fallenden steuerlichen Aufgaben kompetent selbstständig bearbeiten zu können? Die-
ser Lehrgang verschafft Ihnen hierfür beste Startbedingungen. 
Dieser Lehrgang wendet sich an Sie, 

• wenn Sie im Finanz- und Rechnungswesen (Buchhaltung) tätig sind, bisher 
keine abgeschlossene Ausbildung in diesem Bereich haben und in eine quali-
fizierte Sachbearbeiterposition aufsteigen möchten;  

• wenn Sie als Angestellte/r aus einem steuer- oder wirtschaftsberatenden Beruf 
bereits über Steuerkenntnisse verfügen und diese jetzt durch den Lehrgang ak-
tualisieren und vertiefen wollen; 

• wenn Sie – als Sachbearbeiter/in oder Assistent/in im Finanz- und 
Rechnungswesen – mit steuerrechtlichen Zusatzkenntnissen Ihr Arbeitsgebiet 
erweitern wollen; 

• wenn Sie – als leitende/r Angestellte/r – einen aktuellen Überblick über die 
Steuergesetzgebung gewinnen wollen. Dies befähigt Sie, selbstständig 
Steuervorteile für Ihr Unternehmen zu erkennen und die Leistungen und Vor-
schläge Ihres Sachbearbeiters bzw. des externen Steuerberaters zu beurteilen; 

• wenn Sie selbstständig tätig sind und ein fundiertes Wissen im Steuerrecht 
und bei Steuergestaltungsmöglichkeiten wünschen. 

 
Mit dem Abschluss „Steuerrecht und betriebliche Steuerlehre“ kommen Sie allen ge-
nannten beruflichen Ziele einen entscheidenden Schritt näher! 
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So läuft’s 
Der Ablauf Ihres Fernstudiums 

Ihr besonderer Vorteil: Dank der individuellen Teilnehmerbetreuung der Hamburger 
Akademie können Sie jederzeit mit dem Lehrgang beginnen – direkt und ohne Warte-
zeiten. Auf diese Weise werden Sie schnell und ohne Zeitverlust Ihr berufliches Wei-
terbildungsziel erreichen.  

Sie lernen bequem zu Hause: Die Hamburger Akademie unterstützt Sie darin, Ihr 
Fernstudium optimal in Ihr Berufs- und Privatleben zu integrieren. Das ist der große 
Vorteil dieser Weiterbildung: Sie können Ihre Studienzeiten selbstständig organisieren 
und das Lernen perfekt Ihrer beruflichen und familiären Situation anpassen. Wann und 
wo Sie studieren, bestimmen Sie selbst. So lernen Sie optimal – ohne lästige An-
fahrtswege zum Studienort, ohne stickige Unterrichtsräume und ohne Zeitdruck! Die 
abwechslungsreichen und vielfältigen Lernmaterialien dieses Fernlehrgangs sind ge-
nau auf Ihre Situation und Lernbedürfnisse zugeschnitten. In übersichtlichen Lernein-
heiten (insgesamt drei Sendungen) werden Ihnen die Studienunterlagen direkt nach 
Hause geliefert.  

Die Dauer Ihres Lehrgangs: Ihre Studiendauer beträgt 18 Wochen, bei einem wö-
chentlichen Arbeitsumfang von etwa 40 Stunden, maximal 7 Monate bei wöchentlich 
ca. 15 Stunden.  

Kompetente Unterstützung durch Ihre Studienleiter: Die Hamburger Akademie 
bietet Ihnen erfolgserprobte Betreuungsleistungen. Die Studienmaterialien zu Ihrem 
Fernlehrgang sind so aufbereitet, dass Sie sich Ihr Wissen zu Hause optimal und ziel-
orientiert aneignen können. Doch die Hamburger Akademie lässt Sie damit nicht al-
lein! Sie werden kontinuierlich durch Ihr Fernstudium begleitet. Wir stellen Ihnen er-
fahrene Studienleiter zur Seite, die Ihren Lernfortschritt stets - anhand Ihrer Einsende-
aufgaben - im Blick behalten. Diese Aufgaben finden Sie am Ende jedes Studienhef-
tes. Sie bearbeiten die jeweilige Frage selbstständig und senden Ihr Ergebnis anschlie-
ßend an die Hamburger Akademie. Die Studienleiter korrigieren und bewerten Ihre 
Einsendeaufgabe daraufhin schriftlich und senden Ihnen die bearbeitete Aufgabe 
kommentiert zurück. So steigern Sie Ihr Wissen Schritt für Schritt. Den Kontakt, den 
Sie auf diese Weise zu Ihrem Studienleiter aufbauen, können Sie auch nutzen, um ge-
nerelle Fragen zum Lernstoff, zu den Aufgaben oder zum Lehrgangsziel zu stellen. 

Über den smartLearn®-Campus, das Online-Forum der Hamburger Akademie, fin-
den Sie leicht Kontakt zu Ihren Mitstudierenden. Dieses freiwillige Zusatzangebot 
steht Ihnen für den Austausch von Tipps, fachliche Diskussionen, Lerngemeinschaften 
oder lockeren Smalltalk kostenlos zur Verfügung. Voraussetzung ist lediglich ein In-
ternetzugang. 

Das Zeugnis der Hamburger Akademie: Nach der erfolgreichen Lehrgangsteilnah-
me erhalten Sie als Bestätigung Ihrer Leistungen das Zeugnis der Hamburger Aka-
demie. Die Gesamtnote ist die Durchschnittsnote aller Einsendeaufgaben. Das Zeug-
nis der Hamburger Akademie wird in der Wirtschaft, Industrie und Öffentlichkeit als 
Abschluss eines renommierten privaten Fernlehrinstituts anerkannt. Sie können es je-
derzeit als persönliche Referenz vorzeigen oder Ihren Bewerbungsunterlagen beifü-
gen.  
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Darum geht’s 
Diese Kenntnisse erwerben Sie 

Der Lehrgang vermittelt Ihnen umfassendes und praxisbezogenes Wissen über alle 
wichtigen Steuern und Abgaben eines Unternehmens. Sie lernen, wie die einzelnen 
Steuerarten angewendet und konkret berechnet werden und wie Sie alle Möglichkeiten 
der Steuerersparnis und -gestaltung ausschöpfen. Sie erfahren darüber hinaus, wie die 
Finanzgerichtsbarkeit arbeitet und wie Sie gegebenenfalls Ihre Ansprüche rechtlich 
geltend machen können. In verschiedenen Fallstudien wenden Sie Ihr neu erworbenes 
Wissen praktisch an und bereiten sich auf die konkrete praktische Umsetzung der ver-
schiedenen Steuerthemen vor.  

Ihr Lernstoff im Überblick: 

Abgabenordnung mit Gesetz über die Finanzverwaltung und  
Finanzgerichtsordnung  
Staat und Finanzwesen, Wesen der Besteuerung und Merkmale der Steuern, Eintei-
lung der Steuern, Abgrenzung der Steuern von Beiträgen, Gebühren und Nebenleis-
tungen, Steuereinnahmen und Nebenleistungen, Steuereinnahmen und Bundeshaus-
halt, Staatsgewalten und Finanzwesen, Bedeutung und Aufbau der Abgabenordnung, 
Steuerfestsetzungsverfahren, Rechtsbehelfe, Finanzgerichtsordnung, die Gerichtsver-
fassung, Verfahren, finanzgerichtliche Klagearten, Kosten, Vollstreckung von An-
sprüchen der Finanzbehörde, Straf- und Bußgeldvorschriften  

Bewertungsgesetz 
Ziel und Aufbau des Bewertungsgesetzes, allgemeine Bewertungsvorschriften  

Einkommensteuer / Lohnsteuer  
Einkunftsarten, Einkommensteuerpflicht, Einkünfte aus selbstständiger und nicht-
selbstständiger Arbeit, Einkünfte aus Kapitalvermögen, Einkünfte aus Vermietung 
und Verpachtung, sonstige Einkünfte, Sonderausgaben, Berücksichtigung von Kin-
dern, außergewöhnliche Belastungen, Veranlagung, Tarif 

Besteuerung der handelsrechtlichen Unternehmensformen  
Entscheidung über die Unternehmensform, die wichtigsten Unternehmensformen, Be-
steuerung der Gründung, laufende Besteuerung der Rechtsform, Besteuerung der Li-
quidation, Organschaft im Steuerrecht  

Körperschaftsteuer  
unbeschränkte Körperschaftsteuerpflicht und Steuerbefreiung, körperschaftsteuerli-
ches Einkommen, Berechnung der KSt, Anrechnungsverfahren, verwendbares Eigen-
kapital, verdeckte Gewinnausschüttung, Sondervorschriften für die Organschaft 

Umsatzsteuer/Gewerbesteuer 
Funktionsweise des Umsatzsteuersystems, Tatbestandsmerkmale steuerbarer Umsätze 
und steuerbarer Leistungen, Steuerbefreiungen, Steuerpflicht, Rechnungen und Vor-
steuerabzug, Verfahrensvorschriften, Sondervorschriften 

Aktualisierungen vorbehalten. 
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Das bringen Sie mit 
Voraussetzungen für die Lehrgangsteilnahme 

Im Lehrgang werden keine besonderen Vorkenntnisse bzw. Berufsabschlüsse voraus-
gesetzt. Kaufmännische Grundkenntnisse und betriebliche Berufserfahrung sind aller-
dings von Vorteil. 

Post für Sie 
Überblick über alle Studienhefte und Materialien 

Sie erhalten insgesamt elf Studienhefte sowie eine Übersicht über aktuelle 
Steuerrechtsänderungen. 
Alle Lernmaterialien werden Ihnen bequem nach Hause gesendet – aufgeteilt auf drei 
kompakte Lernpakete, die Sie im Abstand von drei Monaten erhalten. Diese Auftei-
lung hat den Vorteil, dass Sie in sinnvollen Einheiten lernen können, ohne „alles auf 
einmal“ schaffen zu müssen. So begleiten wir Sie kontinuierlich und sicher bis zu Ih-
rem Studienziel. In der folgenden Übersicht finden Sie die Namen und Kürzel der 
Studienhefte und Materialien, die zum Lehrgang gehören (Aktualisierung vorbehal-
ten; die Anzahl der Studienhefte kann variieren): 

 

Name des Studienhefts:  
Abgabenordnung  
Staat und Finanzwesen – Abgabenordnung, Finanzgerichtsordnung  
Einkommensteuer Teil I   
Einkommensteuer Teil II   
Einkommensteuer Teil III   
Lohnsteuer. Grund- /Grunderwerbsteuer. Umwandlungssteuergesetz  
Ausgewählte Steuerthemen des Einkommensteuergesetzes 
Investitionszulagengesetz, Fördergebietsgesetz und Umwandlungssteuergesetz 

 

Wichtige Steuergesetze mit Durchführungsverordnungen (NWB Textausgabe)  
Aktuelle Rechts- und Steuerrechtsänderungen  
Lohnsteuer   
Körperschaftsteuer   
Gewerbesteuer   
Besteuerung der handelsrechtlichen Unternehmensformen  
Umsatzsteuer Teil I  
Umsatzsteuer Teil II  
Umsatzsteuer Teil III  
  

                                                 
 Mit den elf Studienheften und den Steuertexten besitzen Sie nach Beendigung des 
Lehrgangs ein umfassendes Nachschlagewerk, das Ihnen auch zukünftig in nahezu al-
len steuerlichen Fragen gute Dienste leisten wird. 
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